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Feliz Navidad und Danke für Ihre Unterstützung

Liebe Unterstützer und Unterstützerinnen,

In Taller Fatima waren auch in diesem Jahr die Kurse und Adsolvent*innen erfolgreich und konnten unter den 
schweren politischen Verhältnissen eine Ausbildung anfangen oder fortführen.

Eine gesegnete Weihnachtszeit wünscht Ihnen
Das Team Fatima

Ausbildungszentrum Taller Fatima

Kurzbericht über die aktuelle Situation in 
der Ausbildungsstätte Fatima /Argentinien 
im Dezember 2024

Fatima /Argentinien im Dezember 2024

Hiermit senden wir euch UnterstützerInnen einen Kurzbericht über die 
aktuelle Situation der Ausbildungsstätte Fatima.



Ende 2023 gab es einen großen Machtwechsel in Argentinien. Der 
umstrittene Präsident ist an die Macht gekommen. Dies führte zu 
einigen Veränderungen in der argentinischen Gesellschaft und konkret 
in der Ausbildungsstätte Fatima.

Aufgrund der veränderten politischen Situation hat sich die Armut im 
Land und speziell für die Menschen in der Ausbildungsstätte 
verschlechtert. Für viele Familien reicht ihr Einkommen nicht, um die 
notwendige Grundausstattung wie Essen, Medikamente, Kleider, zu 
finanzieren.
Die Regierung hat vielen Familien und sozialen Institutionen kleine, 
aber jedoch notwendige finanzielle Unterstützung wie zum Beispiel zur 
Teilhabe an Bildung gestrichen, so dass es einige negative 
Konsequenzen für die Familien zur Folge hat.

Die Gewalt im Stadtteil hat sich erhöht. Menschen aus dem Bereich des 
Drogenhandels dringen in verschiedene Bereiche ein, um die Situation 
der Ärmsten aus der Gesellschaft zu missbrauchen. Sie unterwandern 
zum Beispiel Orte der Essensausgabe im Stadtteil, indem sie die 

Jugendlichen vor Ort mit Essen unterstützen. Im Gegenzug verlangen sie von den Jugendlichen, dass sie im 
Bereich des Drogenhandels einsteigen.

Die Ausbildungsstätte kann solche Einflussnahme und Einmischung verhindern, aber es kommen neue 
Herausforderungen auf sie zu:

• Immer mehr Jugendliche müssen in der Ausbildungsstätte mindestens einmal am Tag eine Essensportion 
erhalten, da die Nahrungsmittelpreise fast täglich steigen. Da dies häufig ihrer einzige Essensration am Tag 
ist, mussten wir das Budget für die Essensausgabe erhöhen, was für uns eine finanzielle Herausforderung 
darstellt. 
• Im Sommer gab es weniger Anmeldungen in der Ausbildungsstätte. Viele der Jugendlichen konnten ihre 
Ausbildung nicht fortsetzen, da sie ihre Familien mit einem noch so kleinen Beitrag finanziell unterstützen 
mussten. Sie arbeiten zum Beispiel als Altpapiersammler. Diese Tendenz konnte in Ansätzen durch 
Schnellkurse verhindert werden, um sie zügiger in das Arbeitsleben zu integrieren.
• Es war geplant, einen neuen Klassenraum zu errichten, aber es ist aufgrund der aktuellen Situation leider 
nicht machbar. Deshalb werden wir von ihrem Geld die Grundkosten wie Wasser, Strom (300% teurer), 
Lebensmittel und Wartung der notwendigen Maschinen finanzieren. Es ist nicht leicht, eine Mangelsituation 
zu verwalten, aber wir werden trotz der großen Krise weiter machen und mit Hoffnung in die Zukunft 
schauen. Denn durch ihre Unterstützung sind wir in diesen Zeiten nicht allein und können unsere Arbeit 
fortsetzen, vielen Dank, besonders im Namen der Jugendlichen.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit, Feliz Navidad!

Ihr Team aus der Ausbildungsstätte Fatima

 

Weihnachtsbrief zum Lesen und Ausdrucken

https://bistummainz.de/export/sites/bistum/region-mainlinie/pfarrei/langen/.galleries/dokumente/Weihnachtsgruesse-Fatima-2024.pdf
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